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MotoGP: Großer Preis von Jerez 2026
Winner Alex Marquez BK8 Gresini Racing 
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GDN - Großer Preis von Jerez 2026 – Der Sieg, der eine neue Ära entfacht
von Roberto Magni – Foto ReD Photographic Agency
Es gibt Rennstrecken, die einen nie enttäuschen. Jerez gehört dazu: eine lebendige, pulsierende Arena, in der die Sonne den Asphalt
verbrennt und jede Kurve eine Erinnerung, ein Duell, einen Schauer bewahrt. Heute, in diesem Theater aus Licht und Geschichte,
gehörte die Bühne ganz Álex Márquez, dem Autor eines Rennens, das nicht nur perfekt war – es hat Perfektion übertroffen.

Eine Dominanz, die aus Mut entsteht
Schon beim Erlöschen der Startampeln war klar, dass Álex etwas Besonderes in den Augen hatte. Der Start war ein entschlossener
Pinselstrich: saubere Linie, stabiles Motorrad, wilde Entschlossenheit. In der Pedrosa-Kurve überholte er seinen Bruder Marc – ein
Überholmanöver, das wie vom Schicksal geschrieben schien. Und genau dieses Schicksal präsentierte dem älteren Márquez nur eine
Runde später die Rechnung: ein verlorenes Vorderrad in der blitzschnellen Kurve 11, ein Ausrutscher, der das Publikum erstarren
ließ, aber ohne körperliche Folgen blieb.
Von diesem Moment an verwandelte Álex das Rennen in einen technischen und emotionalen Monolog. Chirurgischer Rhythmus,
gemeißelte Bremspunkte, eine Gresini-Desmosedici, die seine Gedanken zu lesen schien. Runde um Runde baute er einen Vorsprung
auf, der nicht nur Zeit war – er war Autorität.

Das Podium, das das Bild vollendet
Hinter ihm fuhr Marco Bezzecchi ein intelligentes, solides Rennen – die Leistung eines Fahrers, der weiß, wann man angreifen und
wann man schützen muss. Fabio Di Giannantonio, auf Platz drei, bestätigte sein stetiges Wachstum: präzise, schnell, reif. Ein Podium,
das eine MotoGP zeigt, die lebendig, konkurrenzfähig und unberechenbar ist.

Marc und Bagnaia: der Sonntag, den niemand erwartet hat
Die erste Wendung kam mit dem Ausfall von Marc Márquez, der stürzte, während er seinen Bruder verfolgte – ein Duell, das das
Rennen hätte entfachen können. Die zweite folgte kurz darauf: Francesco Bagnaia, der aufgrund eines technischen Problems
aufgeben musste. Zwei schwere Ausfälle, die sowohl das Rennen als auch die Weltmeisterschaft neu formten.

Hinter der Linse: die Wahrheit der Geschwindigkeit
Als Fotograf, als jemand, der dieses Fahrerlager ein Leben lang erlebt hat, kann ich es ohne Zögern sagen: Heute hat Álex Márquez
das wahre Wesen eines Champions gezeigt.
Jeder seiner Durchfahrten durch die Nieto-Kurve war ein Pinselstrich aus Balance und kontrolliertem Wahnsinn. Jeder Bremspunkt in
Dry Sack ein Akt völligen Vertrauens in die eigenen Fähigkeiten. Jede Runde eine Botschaft: Ich bin hier – und ich bin bereit, mir zu
holen, was ich verdiene.
Und als die Sonne über den vollen Tribünen von Jerez unterging, hatte ich das Gefühl, nicht nur einem Sieg beizuwohnen, sondern
einem Wendepunkt. Der Bestätigung, dass Álex nicht mehr „der Bruder von Marc“ ist, sondern ein echter Protagonist der modernen
MotoGP. Ein Fahrer, der heute einen Funken entzündet hat, der noch lange brennen wird.
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